NACHR'CHTEN AG 18. November 2

Drama in Kiel: Messer-Angreifer und
Polizistin verletzt!

In Kiel stoppt die Polizei einen mit Messern bewaffneten
Mann mit Schissen vor ihrer Wache. Verletzungen nicht
lebensbedrohlich. Ermittlungen laufen.

Kiel, Deutschland - Ein dramatisches Ereignis hat am frihen
Sonntagmorgen in Kiel fur Aufsehen gesorgt. Ein 44-jahriger
Mann, bewaffnet mit zwei Messern, tauchte vor der
Polizeidienststelle in der BlumenstraRe auf und sorgte fur einen
Einsatz, der selbst hartgesottenen Beamten den Atem stocken
lieB. Wie die Welt berichtet, wurde der Angreifer nicht nur durch
die Beamten gestoppt - er erlitt eine Schussverletzung am Fuls.
Doch nicht nur der Angreifer musste ins Krankenhaus; eine
ebenfalls involvierte 30-jahrige Polizistin wurde am Bein verletzt.

Es war ein Morgen, der mit einer unvermittelten Bedrohung
begann. Gegen sieben Uhr fruh erschien der Mann vor dem
Eingang des markanten roten Backsteingebaudes, wie die
Polizeisprecherin Stephanie Lage mitteilt. Anscheinend klingelte
er an der Tur, wurde jedoch nicht hineingelassen und zog sich
dann etwas zuruck, bevor die Beamten aus dem Gebaude auf
ihn zugingen. Der Versuch, die Situation verbal zu klaren,
scheiterte, weshalb letztendlich Schisse abgefeuert wurden, um
den Angriff zu stoppen.

Spannung vor der Polizeiwache

Wahrend sich die Ereignisse vor der Polizeidienststelle in der
Blumenstralle entfalteten, wurden sofort umfangreiche
Sicherheitsmalinahmen ergriffen. Die Umgebung wurde


https://www.welt.de/vermischtes/article254561062/Kiel-Mit-Messern-bewaffneter-Mann-taucht-vor-Polizeiwache-auf-Beamte-stoppen-ihn-mit-Schüssen.html

grofflachig abgesperrt, und mit Drohnen sicherten die Ermittler
Beweise. Warum der Angreifer die Polizei bedroht hat, bleibt
vorerst ein Ratsel, das die laufenden Untersuchungen der
Kriminalpolizei klaren sollen, wie KN Online berichtete.

Die Verletzungen der Beteiligten seien nach derzeitigen
Angaben nicht lebensbedrohlich, doch die Tat hat abermals eine
Diskussion uber die Gefahren im Polizeidienst entfacht. Die
Gewalttaten gegen Polizeibeamte in Schleswig-Holstein nehmen
zu, mit Uber 1300 Vorfallen allein im vergangenen Jahr.

Kiel im Fokus von Gewaltverbrechen

Der Einsatz in der Blumenstralse ist ein weiteres Beispiel der
zunehmenden Falle von Gewalt gegen die Polizei in der Region.
Die Gewerkschaft der Polizei warnt schon seit Langerem vor der
wachsenden Zahl solcher Angriffe. Nur wenige Wochen zuvor
gab es einen ahnlichen Vorfall, bei dem ein 29-Jahriger mit
Messern bewaffnet auf Polizisten losging.

Das erschreckende Ereignis zeigt die enormen
Herausforderungen, denen sich die Einsatzkrafte taglich stellen
mussen, und unterstreicht die Dringlichkeit, effektive
Mallhahmen zum Schutz unserer Beamten zu ergreifen. Die
Ermittlungen laufen weiter auf Hochtouren, um Licht ins Dunkel
dieser bedrohlichen Situation zu bringen.
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